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AUCH IN HANFTHAL GESCHIEHT NICHTS GUTES - AUSSER MAN TUT ES

Wie bereits im Vorjahr fin-
den auch heuer wieder die 
Blumenschmuckwettbewerbe 
"Blühendes Land um Laa" und 
"Blühendes Niederösterreich 
2010" statt.

Im Unterschied zum Vorjahr wer-
den aber nicht nur einzelne Plätze 
bewertet, sondern wieder die ganze 
Ortschaft. Mit der Anmeldung zum 
Wettbewerb "Blühendes Land um 
Laa" haben wir uns automatisch auch 
für den Landesbewerb "Blühendes 
Niederösterreich 2010" angemeldet.  

Für einige Auszeichnungen ist noch Platz!
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Blühendes Land um Laa - Blühendes Niederösterreich 2010

Die Besichtigung der Jury für 
beide Wettbewerbe erfolgt am 
Donnerstag, dem 15. Juli 2010 
in der Zeit von 10.30 bis 12.30 
Uhr.

Wir bitten daher wieder alle 
Hausbesitzer, speziell zu diesem 
Termin, die Rabatte und Vorgärten 
entsprechend zu pflegen und die 
Rasenflächen zeitgerecht für diesen 
Tag zu mähen. 

Auch die Stadtgemeinde Laa wird 
uns mit der Kehrmaschine am 
Mittwoch, dem 14. Juli 2010, sowie 
beim Rasenschnitt zusätzlich unter-
stützen. Besonders hilfreich wäre es, 
wenn vor allem die Randsteine gesäu-
bert werden, bevor die Kehrmaschine 
fährt. Autos sollten nach Möglichkeit 
am 14. Juli ab 6 Uhr Früh nicht mehr 
auf der Straße  geparkt sein. Die 
Verschönerungsgruppen werden, so 
wie das ganze Jahr über, die öffent-
lichen Plätze entsprechend heraus-
putzen.  

Nachfolgend möchten wir die 
Bewertungsrichtlinien für diese 
Bewerbe in Erinnerung rufen: 

Gebiets- und landschaftstypische 
Baugestaltung und dazu passen-
de Bepflanzung, Sauberkeit von 
Straßen und Häusern sowie deren 
Pflegezustand, Verwendung von 
Pflanzen im Ortsbild (auch Bäume).

Gesamteindruck bezüglich 
Ortsbild und Sauberkeit:

Einschätzung über das Wohlbefinden 
der Bevölkerung. 

Eindruck der Lebensqualität: Eindruck über die Anzahl von gestal-
teten Häusern und Gärten.  

Schaffung und Erhaltung von 
Lebensräumen für Tiere und 
Pflanzen im Ortsverband, ökologi-
sche Bewirtschaftung der gestalteten 
Flächen, sowie Konzepte zur Hebung 
der Lebensqualität.

Berücksichtigung ökologi-
scher Aspekte:

Häufigkeit von geschmückten 
Häusern und Gärten, Initiative von 
Privatpersonen im öffentlichen 
Bereich, großer von der Bevölkerung 
getragener Arbeitsaufwand.

Engagement der Bevölkerung:

Anteil ansprechender Häuser 
und Gärten:

Zustand der Pflanzen, Pflegeintensität 
und Sauberkeit.  

Richtiger Einsatz von Pflanzen bezo-
gen auf den Standort (Größe, Form, 
Farbgebung), die Gesamtgestaltung 
und die Angepasstheit an Landschaft 
und Klima. 

Art der Anlage:

Pflegezustand:



Am Sonntag, dem 4. Juli be-
suchte eine Abordnung aus 
Hanfthal unsere neue Partner-
gemeinde Tvarozna Lhota aus 
Tschechien, um diese Zusam-
menarbeit mit einer Partner-
schaftsurkunde zu besiegeln.

Die Ortschaft Tvarozna Lhota liegt im 
tschechischen Bezirk Hodonin, un-
weit der Grenze zur Slowakei. Ähnlich 
wie sich Hanfthal mit der Nutzpflanze 
Hanf auseinandersetzt, beschäftigt 
sich Tvarozna Lhota mit der Ver-
marktung des Speierling-Baumes. 
Wie Hanfthal hat unsere nunmehrige  
tschechische Partnergemeinde auch 
beim europäischen Blumenschmuck-
wettbewerb Entente Florale Europe 
2008 teilgenommen und eine Silber-
medaille gewonnen.      

Im Rahmen eines großen Regi-
onsfestes - ein Treffen aller Orte in 
Tschechien und der Slowakei mit der 
Bezeichnung "Lhota" oder "Lehot" 
- wurde Hanfthal eingeladen dieses 
Fest zu besuchen und die Partner-
schaft feierlich zu unterzeichnen. 

Bereits am Vormittag wurde das 
Museumsdorf und Freilichtmuseum 
in Straznice besucht, welches von 
den vergangenen Baustilen der letz-
ten Jahrhunderte in diesem Teil von 
Tschechien eindrucksvoll berichtete. 
Beim gemeinsamen Mittagessen auf 
Einladung unserer neuen Partner-
gemeinde in der Schule von Tvaroz-
na Lhota wurden uns bereits erste 
Einzelheiten zu dem stattfindenden 
Regionsfest erklärt. Unsere Grup-
pe informierte sich im Anschluss im 
Speierling-Museum über die ver-
schiedensten Nutzungsmöglichkeiten 
des Speierlingbaumes, die Förder-
aktionen der Gemeinde für die ther-
mische Sanierung der Häuser und die 
Zuschüsse für den Blumenschmuck,   
sowie über die Erhaltung eines tra-
ditionellen "einfachen" Hauses als 
Vermächtnis und Erinnerung für die 
Jugend. Beeindruckend war auch die 
festliche, vor allem mit herrlichen Blu-
mengestecken geschmückte, Pfarr-

Partnerschaft mit unseren Freunden aus Tvarozna Lhota
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Ortsvorsteher Roland Moser und Bürgermeister Jiri Uricar unter-
zeichnen die Partnerschaftsurkunde der beiden Dörfern.

Gemeinsames Foto mit der unterzeichneten Partnerschaftsurkunde.
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kirche, erbaut im Jahr 1933 und ge-
neralsaniert im Jahr 2010. 

Ziel dieser Partnerschaft ist die Zu-
sammenarbeit, vor allem im Bereich 
des sanften Tourismus, welcher beide 
Orte im besonderen miteinander ver-
bindet, sowie das gemeinsame Be-

streben,  voneinander  zu  lernen,   
unsere Naturprodukte Hanf und Spei-
erling noch besser zu vermarkten.

Weitere Fotos und einen Bericht über 
unseren Besuch im Tvarozna Lhotha 
gibt demnächst auf unserer Home-
page www.hanfthal.at unter NEWS.


